masters-cup 2003: Neuauflage der bayerischen Rennserie masters&juniors ?





Liebe Rennfahrer										Juli / August 2002





Die bayerische Meisterschaft der Senioren fiel diese Saison einfach aus! Manche Veranstalter schreiben keine Senioren2- sondern nur noch Senioren3/4-Rennen aus oder umgekehrt. Erinnerst Du Dich an die bayerische Rennserie master&juniors aus der Saison 2000. Leider verschwand die Serie wieder aus dem Rennkalende, obwohl sie den meisten von uns sehr viel Spaß bereitet hatte. Vielleicht können wir eine ähnliche Serie 2003 wieder zum Leben zu erwecken ? Wir sollten nichts unversucht lassen, bereits jetzt ein neues Konzept für 2003 gemeinsam zu entwerfen ?





Es hat keinen Zweck von Saison zu Saison darauf zu hoffen, dass sich das Rennangebot für uns von alleine wesentlich verbessern wird. Wir müssen selbst aktiv werden - unsere Wünsche in ein klares Konzept kleiden! Wir selbst müssen noch im Herbst mit den Veranstaltern direkt verhandeln und sie davon überzeugen, daß es für Veranstalter und Fahrer sich äußerst lohnen kann, gewisse Standards in den Auschreibungen in 2003 einzuhalten. Wir „Alten“ haben keine Lobby in der Verbandsführung und keinen satzungsgemäßen Interessensvertreter so wie z.B. Frauenwart und Jugendverbandsleiter.





Es gibt in Bayern so gut wie keine Straßenrennen mehr, wo es vorrangig auf die Ausdauer ankommt. Die Rad-Kriterien sind  meist kurz und heftig mit oft nur einer guten halben Stunde Rennzeit, aber dafür mit langen Anfahrtswegen. Rennen im "roten Bereich" sind nicht gut  für unsere Gesundheit, je älter wir werden. Hinzu kommt die erhöhte Sturzgefahr an jeder Hausecke. 





Bevor wir uns aber nun konkrete Konzepte schmieden bzw.weitere Aktivitäten starten, möchten wir vorab im Wege einer Umfrage abschätzen, wieviele Senioren-Rennfahrer überhaupt an einer neu konzeptionierten Rennserie 2003 interessiert wären. Deshalb bitten wir Dich um Deine Unterstützung, in dem Du Dich in die Listen einträgst, welche bei der Nummernausgabe ausliegen. Bitte unbedingt unter Angabe Deiner email-adresse oder eines Deiner Vereinskameraden, damit wir Dich in den kommenden Wochen mit wenig  Aufwand auf dem Laufenden halten können.





Bitte auch weitersagen !!





Freddy Burkhardt, RKV Soli-Dachau, Abteilungsleiter


Ludwig Schrapp, SC Vöhringen 1893 eV, Abteilgungsleiter


Peter de Graaf, RSV Grafenau e.V., 1. Vorsitzender


und noch weitere�
Klaus Jesse, RC Erlangen, Rennfachwart


Walter Köbler, RC Weissenburg, sportl. Leiter


Werner Hügel, TSV Gaimersheim


Jörg Bucher, RKV Solidarität Dachau�
�
Kontakt: www.soli-dachau.de/masters  oder Email: masters@soli-dachau.de
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